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Leben, arbeiten und einkaufen
im Werra-Meißner-Kreis und in Hann. Münden

Kuckucksmarkt in Braach 
Der Kuckuck ruft wieder!

www.kuckucksmarkt.info • 36199 Rotenburg-Braach
Handy 0172/2925405 • Fax 06623/9150313

26. und 27. Aug. 2017, 10-18 Uhr 
Kinder-Spielzeug-Flohmarkt 

(auf dem Platz, Anmeldung erbeten) 

und Flohmarkt der Landfrauen
– Fundstücke vom Keller bis zum Dach – (im DGH)
Diesmal mit dabei: Messer- und Scherenschleifer

Sonntag ab 14 Uhr: Weißenhaseler Musikanten

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir ab sofort 

Auslieferungsfahrer/in
mit Erfahrung für 7,5 t Lkw. 

Das erwartet Dich: Familiäres Arbeitsklima und 
geregelte Arbeitszeiten (5-Tage-Woche, Mo. - Fr.)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte z. Hd. Herrn Markus Konopka
Wäscherei Konopka GmbH, 
Industriestraße 27, 
36199 Rotenburg
Tel. 06623-92330
mail@waescherei-konopka.de

!"#$%&'()*#+,-.'(/%$0/1#.%$
)"'(/%$2.13$

$

!"#$%&'(%&)*"#$%&+,-'./+
451$6/%$7*8(-9/*:%98"$.#$0./4;$"%6$

<15'=/%98"$
!"#$%&'(%&)*"#$%&+,-'./+

451$6/%$>:'(;$"%6$7'(-5))/-4/1*.,98"$
0"&1&2%$3%&'41561&2%$3%&+,-'./+

451$6/%$>:'(;?$0./4;$"%6$@%,/%./"198"$
7188%&916&%&+,-'./+

#.*$A148(1"%,$.#$B:(1-/.*"%,)98"$$
C&(/1/$@%4:1#8*.:%/%$/1(8-*/%$7./$#:9.-$

"%*/1$DEFE$EGHIIGIEJ$
K.1$41/"/%$"%)$59/1$@(1/$</2/19"%,?$$

,/1%$L/1$A;M8.-J$

$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$ $$
:;<=>?;@@+A-2B+7;<<@C>D@>B?>@+

E%%8%#+F+G+HFIJK+E"L3&1+
$L9"M#1NO%-1LLG8-26PO% $$

B Becker Recycling
Containerdienst & Handelsgesellschaft mbH
Postfach 1164 · 37201 Witzenhausen/OT Gertenbach

Wir suchen ab sofort einen

Hausmeister
auf 450,– Euro-Basis.

Für Maschinen- u. Staplerpflege, 
Reparaturarbeiten aller Art, Garten-
arbeiten, Freitag ist fixer Arbeitstag. 

Bei Interesse bitte unter der 
Rufnummer 0 55 42 - 9 32 10 

(ab 9:30 Uhr) melden oder per 
E-Mail: info@becker-recycling.de

MS KANN JEDEN TREFFEN.

L A N D E S V E R B A N D  H E S S E N  E . V .

Frankfurter Sparkasse
Kto. 305 44 · BLZ 500 502 01

Helfen Sie!

Erzählkunst erleben
Workshops für Kinder und Jugendliche finden in 

einer mongolischen Jurte auf dem Bioland-Hof statt
Von TATJANA REICHL

■ Niederdünzebach. Der Bio-
land-Hof Werragut ist in der
Region bekannt durch die Le-
gehennenhaltung in Hühner-
mobilen und die Mutterkuh-
haltung mit der vom Ausster-
ben bedrohten Rasse Rotes
Höhenvieh. Im September je-
doch wird der Hof von Land-
wirtschaftsmeisterin Katharina
Nennewitz zum Veranstal-
tungsort für ein Erzählkunst-
Erlebnis der besonderen Art.
Vom 19. bis 30 September steht
dort eine mongolische Jurte,
in der Erzählkunst-Workshops
für Kinder und Jugendliche
angeboten werden. 
„Die Jurte ist seit Jahrhunder-
ten eine Stätte, an der Märchen
und Mythen erzählt werden.
Hier können die Kinder die
ungewöhnliche Architektur
der mongolischen Jurte ent-
decken und das Leben von
Nomaden kennen lernen”, so
Dorothea Nennewitz vom Ver-
ein Erzählenswert e.V., die das
Projekt gemeinsam mit der
Erzählerin Kathleen Rappolt
durchführt.

Geplant sind die Workshops
jeweils vormittags und nach-
mittags an den Werktagen für
Kinder- und Jugendgruppen
jeden Alters. Die Workshops
finden ab einer Teilnehmerzahl
von mindestens zehn Kindern
statt. „Kindergärten- oder
Schulgruppen sind herzlich
willkommen. Einzelne Anmel-
dungen werden dann zu be-
stehenden Workshops hinzu-
gefügt”, erklärt die Erzähle-
rin.

Der Ablauf

Das Programm dauert etwa
eineinhalb bis drei Stunden
und beginnt mit dem freien
Erzählen von Märchen und
Geschichten. Durch Gruppen-
spiele und pädagogische An-

leitungen entwickeln die Kin-
der dann eigene Geschichten,
die sie anschließend im ein-
zigartigen Ambiente der Jurte
präsentieren. 
„Es hat sich gezeigt, dass sich
die Kinder beim Erzählen der
Geschichten sehr wohl fühlen
und Spaß haben. Allgemein
ist in Studien bewiesen, dass
Erzählkunst nicht nur das
Sprachvermögen der Kinder,
sondern auch den emotiona-
len, sozialen und kognitiven
Bereich fördert”, so Dorothea
Nennewitz. 
Das besondere Eingehen auf
die Kinder als Zielgruppe ist
auch den Förderern des Pro-
jektes wichtig. „Gerade im
Zeitalter der fortschreitenden
Digitalisierung ist es besonders
für die Kinder und Jugendli-
chen wichtig, sich zu ent-
schleunigen und mehr mitein-

ander zu reden”, so Jochen
Eiffert von der Stiftung mit
Herz für die Region der VR
Bank Werra-Meißner. Auch die
Bürgerstiftung Werra-Meißner,
vertreten durch die Vorsitzende
Ursula Baumgärtel-Blaschke,
zögerte nicht lange, um das
Projekt zu unterstützen. Wei-
tere Förderer sind die Stadt
Eschwege, der Werra-Meiß-
ner-Kreis und die Rechtsan-
wälte Henties und Kollegen. 

Die Jurte

Die Jurte, die im aufgebauten
Zustand 5,80 Meter im Durch-
messer misst, bietet Platz für
40 Personen. Die 80 Stangen,
die die Scherengitter mit dem
Dach der Jurte verbinden, wer-
den nur gesteckt, Schrauben
gibt es an dem Zelthaus nicht.
Auch die Scherengitter werden

nicht verschraubt, sondern mit
Pferdehaarseilen verbunden.
Für die Wärme und Verpfle-
gung sorgt ein Ofen in der
Mitte der Jurte. 
Die Kosten des Workshops be-
tragen 4 Euro pro Kind (in-
klusive Tee und Fladenbrot),
eine Anmeldung kann telefo-
nisch unter ! 05352–907916
oder per Mail an d.nenne-
witz@t-online.de erfolgen. 

Damit die Erwachsenen nicht
zu kurz kommen, ist auch eine
Erzählkunstveranstaltung für
sie geplant. Diese findet am
23. September um 19 Uhr statt.
Unter dem Titel „Fortuna
schmunzelt, kichert, lacht” er-
zählen Dorothea Nennewitz
und Kathleen Rappolt Ge-
schichten vom Glück und der
Suche danach. Hier kostet der
Eintritt 10 Euro (ermäßigt 6
Euro). Da die Plätze in der
Jurte begrenzt sind, ist eine
Voranmeldung unbedingt emp-
fohlen.

(v.li.) Ursula Baumgärtel-Blaschke (Vorsitzende Bürgerstiftug Werra-Meißner), Jochen Eiffert (VR
Bank Werra-Meißner), Sylvia Weinert (Fachbereich Kultur Werra-Meißner) und die Organisatorin
Dorothea Nennewitz. Fotos: Reichl

Zu zweit benötigt man für den Aufbau der Jurte ungefähr vier bis fünf Stunden. „Bei den Noma-
den kann es bis zu 40 Umzüge im Jahr geben”, berichtet Dorothea Nennewitz. 

EXTRA ■ INFO
Verein Erzählenswert
e.V.
Der Verein, gegründet 2011
in Schöningen-Esbeck, hat
sich zum Ziel gesetzt, die
Wiederentdeckung und Be-
lebung des Erzählens als eine
uralte, heute im Zeitalter
medialer Überflutung aber
wieder ganz neue und vor al-
lem aktuelle Kunstform zu
fördern. Er möchte errei-
chen, dass Menschen aller Al-
tersstufen an vielen Orten
und zu verschiedensten An-
lässen Erzählkunst erleben
und genießen können.


